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anderen Kommunen benennen. 
Wenn die Summe feststeht, 
könnten weitere Gespräche mit 
dem Bund, dem Land und mit 
dem Kreis geführt werden. Nur 
so kann ein solides Finanzie-
rungspaket geschnürt werden. 

Das Biosphärenreservat Schorf-
heide-Chorin diskutiert ein neu-
es Tourismuskonzept und ar-
beitet mit der Firma mascontour 
GmbH zusammen. Ob die eng-
lische Abkürzung LOHAS – Life-
style of Health and Sustainabi-
lity (Lifestyle von Gesundheit 
und Nachhaltigkeit) den Nerv 
der hiesigen Tourismusanbieter 
trifft, muss sich erst noch zei-
gen. Als Lifestyle wird die Art 
und Weise der Lebensführung 
bezeichnet. 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schorfheide,
nachdem am 22. April 2018 
keiner der fünf Landratskan-
didaten die notwendige Stim-
menzahl auf sich vereinigen 
konnte, findet am 6. Mai 2018 
nun die Stichwahl zwischen 
den beiden Kandidaten, die die 
meisten Stimmen auf sich ver-
einigen konnten, statt. Landrat 

des Landkreises Barnim wird, 
wer als Sieger in der Stichwahl 
mindestens 15 Prozent der 
Stimmen aller wahlberechtigten 
Barnimer auf sich vereinigen 
kann. Sollte dies nicht gesche-
hen, liegt die Aufgabe, einen 
neuen Landrat zu finden und zu 
wählen, beim Kreistag. 
Der Kreistag, unter wesentlicher 
Mitwirkung des Landrates, fasst 
eine Vielzahl von Beschlüssen, 
die unmittelbaren Einfluss auf 
das Leben auch aller Schorf-
heiderinnen und Schorfheider 
haben. Diese Lebensbereiche 
sind zum Beispiel das Gesund-
heits- und Bildungswesen, der 
ÖPNV, die Müllentsorgung und 
die Kreissparkasse. Der Land-
rat hat es mit in den Händen, 
ob die geschlossenen Sparkas-
senfilialen wieder geöffnet wer-
den. Deshalb rufe ich Sie auf: 
Machen Sie am 6. Mai 2018 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 

Neben vielen Pflichtaufgaben 
in den bereits genannten Be-
reichen verfügt der Landkreis 
Barnim über genügend finanzi-
elle Mittel, um freiwillige Aufga-
ben zu finanzieren. Die zurzeit 
diskutierte Übernahme des Fi-
nowkanals durch die Anrainer-
kommunen kann nur gelingen, 
wenn sich der Landkreis und 
das Land an den Kosten betei-
ligen. Ohne diese Beteiligung 
käme allein auf unsere Kommu-
ne bis 2030 eine Belastung von 
fünf Millionen Euro zu. Damit 
wäre die dauerhafte Leistungs-
fähigkeit der Gemeinde nicht 
mehr gesichert. 
Wie bereits mehrfach erwähnt, 
könnte die Gemeinde Schorf-
heide nach aktuellem Stand für 
eine künftige Verbandsumlage 
lediglich einen Betrag von rund 
100.000 Euro jährlich aufbrin-
gen. Den dauerhaft aufbringba-
ren Betrag sollen nun auch alle 

„Hamster-Alarm“ in der Klasse 3b der Finowfur-
ter Schule. Der Vorstand des Rotary-Clubs Bern-
au hat am 17. April 2018 an jedes Kind in den 
Klassenstufen 1 bis 6 das gleichnamige Buch 
mit Kinderromanen und Kurzgeschichten über-
reicht. Durch die Spendenaktion sollen die Kin-
der Zugang zu Büchern erhalten und zugleich 

ihre Lesekompetenz verbessern. Im Gegenzug 
engagieren sich die Finowfurter Schüler bei der 
Rotary-Aktion „Deckel drauf“. Durch den Verkauf 
von Plastedeckeln an Recyclingunternehmen 
werden Polio-Impfungen finanziert. Seit Beginn 
der Aktion haben die Schülerinnen und Schüler 
mittlerweile fast zwei Tonnen Deckel gesammelt.
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Fördergeld für Sportverein
200.000 Euro für Sanierung des 
Vereinsheims des SV Lichterfelde      
- Seite 2 

Rosenbeck feiert
Einwohner bereiten großes Fest  
für den 9. Juni 2018 vor 
- Seite 3 

Tag der Offenen Höfe
Brandenburger Landpartie am  
9. Juni 2018 in Groß Schönebeck 
- Seite 6/7 

Jubiläum im Visier
Feuerwehr Klandorf feiert am 16. 
Juni ihr 110-jähriges Bestehen 
- Seite 8 

Biotonne kommt
Abfuhrtermine für waldnahe 
Gebiete in der Gemeinde  
- Seite 9

Ihr Uwe Schoknecht
(Bürgermeister)
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Große mediale Aufmerksam-
keit hat in den vergangenen 
Wochen die Finowfurter Schü-
lerfirma „Sofi S UG“ gefunden. 

Sowohl in Zeitungen als auch 
im Hörfunk wurde berichtet. 
Zum Start der Schleusensai-
son auf dem Finowkanal hatte 

sich auch das rbb-Fernsehen 
in Finowfurt angesagt und die 
jungen Unternehmer für Bei-
träge in „Brandenburg aktuell“ 
und „rbb AKTUELL“ gefilmt. Die 
Mädchen und Jungen haben 
den Wasserwanderrastplatz 
am Erzbergerplatz zur Nutzung 
übernommen und werden dort 
offiziell ab dem 16. Mai wieder 
Kajaks und Canadier ausleihen. 
Ab dem Sommer soll außerdem 
ein solarbetriebenes Ponton-
boot zur Ausleihe bereitstehen.  
Öffnungszeiten, Preise und 
Kontaktangaben gibt es auf der 
Internetseite www.sofi-s-ug.de.

Für den SV Lichterfelde war 
Freitag, der 13., im April die-
ses Jahres ein Glücksdatum. 
Brandenburgs Agrar- und Um-
weltminister Jörg Vogelsänger 
übergab an diesem Tag an den 
Verein einen Förderbescheid 
über knapp 200.000 Euro zur 
energetischen Sanierung des 
Vereinsheimes. „Das ist eine 
wunderschöne Anlage hier und 
es ist gut angelegtes Geld“, 
stellte der Minister fest. 
Das Landesgeld kommt aus 
dem sogenannten Leader-Pro-
gramm zur Förderung der Ent-
wicklung des ländlichen Rau-
mes, das wiederum unter dem 
Dach des EU-Agrarfonds ELER 
steht. 
SV-Präsident Marcel Brendel 
dankte im Namen des Vereins 
für das Fördergeld. „Wir ha-
ben in den letzten fünf Jahren 
gespart und rund 44.000 Euro 
für den Eigenanteil zusammen-

bekommen“, informierte er. Um 
den notwendigen Eigenanteil 
für die Förderung zusammen-
zubekommen, hatte auch die 
Gemeinde Schorfheide dem 
Verein rund 31.000 Euro zur 
Verfügung gestellt.   
Bürgermeister Uwe Schoknecht 
lobte das Engagement des Ver-
eins. „Das Lichterfelder Bei-
spiel hat Modellcharakter. Ich 
finde es gut, dass die Vereine 
zur Beschaffung von Geldern 
auch selbst aktiv werden“, so 
der Bürgermeister. Er beton-
te in diesem Zusammenhang 
generell die wichtige Rolle der 
Vereine: „Sie sind der Klebstoff, 
der das gesellschaftliche Leben 
zusammenhält.“   
Ortsvorsteher Matthias Gabriel 
erinnerte indes an den Besuch 
des Ministers im Frühling 2017, 
als er Fördergeld für die Neu-
gestaltung des Schlossparks in 
Lichterfelde übergeben hatte. 

Für die Arbeiten hat der Sport-
verein insgesamt rund 280.000 
Euro Kosten geplant. So ist 
die gesamte Dämmung des 
Vereinsheimes vorgesehen. 
Zudem wird die Elektrik moder-
nisiert. Mit dem Umsetzen von 
einigen Innenwänden werden 
sich sowohl die Bedingungen 
im Billard- als auch im Gast-
raum verbessern, kündigte 
Marcel Brendel während eines 
Rundgangs durch das Gebäu-
de an. Darüber hinaus steht 
eine Erweiterung der Brunnen-
anlage zur Verbesserung der 
Beregnung des Fußballplatzes 
an. Die Beleuchtung des Plat-
zes wird auf LED umgestellt. 
Die Fertigstellung ist im Mai 
2019 geplant. 
Im Lichterfelder Sportverein 
sind zurzeit rund 200 Mitglie-
der in den Abteilungen Fußball, 
Kegeln, Billard und Gymnastik 
aktiv. 

200.000 Euro Fördergeld für den SV Lichterfelde
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Dreharbeiten mit „Sofi S UG“ auf dem Finowkanal
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„Cantus Vitalis“ 
singt in Finowfurt
Auch im 9. Jahr seines Beste-
hens setzt der Eberswalder 
Chor „Cantus Vitalis“ die Tra-
dition fort und gastiert am Frei-
tag, dem 15. Juni 2018, um 
19 Uhr erneut in der evangeli-
schen Kirche Finowfurt. Unter 
der Leitung von Ulrike Jahn 
bringen die rund 40 Sängerin-
nen und Sänger ein – wie der 
Name des Programms  bereits 
vermuten lässt – abwechs-
lungsreiches Repertoire, wel-
ches jahrhundertealte, jedoch 
auch aus der Gegenwart 
stammende Werke umfasst, 
zu Gehör. Damit wird sich 
auch das junge Publikum an-
gesprochen fühlen. Der Eintritt 
zu dem Konzert ist frei.
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Ein Highlight des Festes in Ro-
senbeck wird der abendliche 
Auftritt der Musiker der Band 
„Die Zunft“ werden. Sie prä-
sentieren unter dem Projektna-
men OSTWIND Lieder aus der 
Rock- und Popmusikwelt der 
DDR. Bekanntere Bands wie Sil-
ly, City, Karat oder 
die Puhdys werden 
ebenso gespielt 
wie Veronika Fi-
scher, Gundermann 
und Renft. Und 
wer kennt noch die 
Sputniks oder Hol-
ger Biege? Es sind 
die Lieder und die 

Geschichten hinter den Lie-
dern, die die fünf Musiker aus 
dem Oderbruch interpretieren. 
Natürlich ist es nicht möglich, 
vierzig Jahre Musikgeschichte 
in einem zweistündigen Pro-
gramm zusammenzufassen, 
doch gewährt es einen Einblick 
in das musikalische Schaffen 
dieser Zeit.
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Es muss nicht immer eine 
runde Zahl sein, um die Ge-
schichte eines Ortes in den 
Fokus der Aufmerksamkeit zu 
rücken. Nach diesem Motto 
haben sich die Einwohner von 
Rosenbeck bereits im vergan-
genen Jahr darauf verstän-
digt, das nunmehr 242-jähri-
ge Bestehen der Eichhorster 
Ortslage am 9. Juni 2018 in ei-
nem besonderen Rahmen zu 
feiern. Aus einer anfänglichen 
Party-Idee ist mittlerweile ein 
Event geworden, zu dem auch 
Besucher aus der gesamten 
Region eingeladen sind. Eine 
siebenköpfige Vorbereitungs-
gruppe hatte die Vorbereitung 
in die Hand genommen und 
das Fest, das diesmal anstelle 

des alljährlichen Eichhorster 
Sommerfestes stattfindet, auf 
die Beine gestellt. Der Tru-
bel wird sich an verschiede-
nen Stellen in der gesamten 
Ortslage abspielen und ist 
übrigens auch als ein Veran-
staltungsort im Rahmen der 
24. Brandenburger Landpartie 
aufgelistet.  
Ein Kunst- und Handwer-
kermarkt, ein buntes Unter-
haltungsprogramm und ein 
besonderes Musikevent am 
Abend auf der überdachten 
Bühne auf der Festwiese am 
Wasser sind nur einige Zuta-
ten für die Fest, das von der 
Sparkasse Barnim und der 
Gemeinde Schorfheide unter-
stützt wird. 

Buntes Unterhaltungsprogramm bis in die Nacht

242 Jahre Rosenbeck – Einladung zum Feiern, Genießen und Mitmachen    

Traditioneller Frühjahrsflohmarkt am 13. Mai 2018 auf dem Erzbergerplatz
Der Förderkreis Burkina Faso 
e. V. veranstaltet am Sonntag, 
dem 13. Mai 2018, von 10 bis 
16 Uhr seinen traditionellen 
Frühjahrsflohmarkt auf dem 
Erzbergerplatz vor der Gemein-
deverwaltung Schorfheide in 

Finowfurt. „In diesem Jahr fällt 
unser Frühjahrsflohmarkt wie-
der auf den Muttertag“, so Mar-
co Grensing vom Förderkreis 
Burkina Faso e. V. „Aus diesem 
Grund freuen wir uns auch in 
diesem Jahr wieder auf zahl-

reiche Besucher und Spazier-
gänger, die unseren Flohmarkt 
gerne zu einem kleinen Päus-
chen bei Kaffee und Kuchen 
oder einen kleinen Bummel 
über den Markt nutzen.“ Wer 
Informationen zum Flohmarkt 

haben möchte oder sich selbst 
mit einem Stand beteiligen will, 
kann sich direkt beim Förder-
kreis Burkina Faso e. V. unter 
der Telefonnummer (03335) 
325342 erkundigen bzw. eine 
Rückrufbitte hinterlassen.

Außerdem
Kunst- und Handwerkermarkt: Getöpfertes, Gedrechseltes 
Genähtes, Gestricktes, Gemaltes, Gefilztes, Gepflanztes ...
Kulinarisches: Gebackenes, Gekochtes, Gebratenes und 
frisch Gezapftes ...
Attraktionen für Kinder: Kletterturm, Kinderschminken, 
Hüpfburg, Kindertrödelmarkt ...
Shuttle von 11 bis 19 Uhr zwischen Eichhorst und Rosenbeck 

Projekt OSTWIND

12:00 Uhr 
Eröffnung mit Jagdhornbla-
sen, Begrüßung durch den 
Bürgermeister und den Orts-
beirat Eichhorst, 
anschließend Pflanzen der 
Rosenstämmchen
12:40 Uhr 
Streicher der Kreismusik-
schule Barnim/Zweigstelle 
Bernau, Geige: Sebastian 
Schlüter, Alina Binder, Cello: 
Maxi Binder
13:00 Uhr 
Kita Eichhorst: Tanz & Ge-
sang  
14:00 Uhr 
Kindertheater „Stolperdraht“ 

aus Schwedt  
15:00 Uhr 
Kindertanzgruppe FC Althüt-
tendorf  
15:30 Uhr 
Garde-Tanz mit Tashina 
16:15 Uhr 
Solistin Luisa Kolenda  
17:00 Uhr 
Schülerband „Freie Ober-
schule Finow e. V.
17:15 Uhr 
Zumba für alle
19:00 Uhr 
„Die Zunft“ mit ihrem Projekt 
OSTWIND,
anschließend Tanz mit dem 
DJ bis in die Nacht
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Am 14. April 2018 feierte die 
Ortsgruppe der Volkssolidarität 
Eichhorst in Marienwerder im 
Saal der Gaststätte „Zum gol-
denen Anker“ ihr 40-jähriges 
Bestehen. Die zahlreich er-
schienenen Mitglieder konnten 
den Bürgermeister Herrn Scho-
knecht und Herrn Gärtner vom 
Ortsbeirat Eichhorst begrüßen. 
Beide würdigten die zahlrei-
chen Aktivitäten der Ortsgrup-
pe in den zurückliegenden 
Jahren. Ebenso zeigte die 
Ortsgruppenvorsitzende Frau 
Rebentisch in ihrer Ansprache 
auf, dass in Eichhorst eine viel-
fältige Seniorenarbeit stattfand 
und noch immer praktiziert 
wird. Sie nahm die Auszeich-
nung von langjährigen Mitglie-
dern vor, die selbst noch an der 
Gründung der Ortsgruppe vor 
40 Jahren beteiligt waren. 

Nachdem wir uns am reichhalti-
gen und schmackhaften Buffet 
der Familie Peetz gestärkt hat-
ten, begann der „gemütliche“ 
Teil des Abends. Bei Live-Mu-
sik und vor allem Gesang durch 
DJ Edwin Schulz wurde aus-

giebig das Tanzbein geschwun-
gen. Und dann kam noch die 
„Lustige Pinnower Gang“ an-
gerauscht. Dazu gehörten An-
drea Berg, Helene Fischer und 
Semino Rossi. Unter großem 
Gelächter gab die „LPG“ ihr 

Bestes. Um 23.15 Uhr brachte 
uns der extra gecharterte Bus 
wieder nach Hause. Die „Fern-
fahrer“ aus Eberswalde und 
Finowfurt wurden durch Henry 
Pepinski sicher in ihre Heimat 
kutschiert. Und so bedanken 
wir uns für einen kurzweiligen, 
rundum gelungenen Abend. 
Eine traurige Nachricht gab 
es aber auch. Der Kreisvor-
stand der Volkssolidarität in 
Eberswalde entschuldigte sich 
schriftlich aus Urlaubsgründen. 
Niemand kam der Einladung 
nach. War etwa der gesam-
te Vorstand verreist? Und das 
zum 40-jährigen Bestehen ei-
ner Ortsgruppe. Schade!

Hannelore Rebentisch, 
Vors. der Ortsgruppe Eichhorst 

der Volkssolidarität Barnim

100-Tage-Ball der Schule FinowfurtErlebnisreiche Fahrt nach Polen 
Am Freitag, dem 13. April, fuhr 
unsere Gruppe ins Nachbarland 
Polen. Bei herrlichem Wetter 
konnten wir bei einem kurzem 
Aufenthalt zuerst die Skisprung-
schanzen in Bad Freienwalde 
bewundern. Die Weiterfahrt 
nach Polen ging dann in das 
ehemalige Kloster Zehden. Dort 
wurden wir mit einem guten Mit-
tagessen verwöhnt. Dann ging 
fuhren wir zurück zum Markt 

nach Hohenwutzen. Bis zur 
Abfahrt hatte dann jeder Zeit 
für sich zum Schauen und Ein-
kaufen.
Unsere nächste Fahrt führt uns 
am 11. Mai zum Wannsee. Die-
se Fahrt ist schon ausgebucht. 
Wir freuen uns schon sehr dar-
auf.

Gudrun Grassow,
Leiterin der ProCurand 

Begegnungsstätte

40 Jahre Volkssolidarität in Lichterfelde- Rückblick auf viele Aktivitäten

Am 23. März 2018 fand unser 
100-Tage-Ball zum 22. Mal im 
Haus Schwärzetal statt. Auf die-
ses Ereignis hatten sich 32 Tän-
zerinnen und Tänzer unserer 
10. Klassen seit Jahresbeginn 
vorbereitet. Familien, Freunde, 
Lehrerinnen und Lehrer wa-
ren versammelt, um zu sehen, 
was sie unter der Anleitung ih-
rer Tanzlehrerin Frau Neukirch 
gelernt hatten. Mondän war der 
Tanzsaal durch das Team von 
Herrn Hoeltz mit weiß betuch-
ten und festlich geschmückten 
Tafeln vorbereitet worden. DJ 
Bodo Derkow regelte im Hinter-
grund die Anlagen. Gleich zur 
Eröffnung zeigten die Tänzerin-
nen und Tänzer einen unglaub-
lich schönen Formationstanz. 
Im Anschluss begann der Tän-
zerwettstreit, den das Team der 

Klassenleiter der 10. Klassen 
mit Frau Graunke, Frau Lauer 
und Herrn Alexander organisiert 
hatte. 17 Tanzpaare gingen in 
den Ausscheid.  Die professio-
nelle Moderation hatten unsere 
Kollegen Herr Koppe und Herr 
Joseph übernommen. Mit sach-
kundigem Auge verfolgten als 
Mitglieder der Jury Frau Grön-
boldt, Herr Schneider (beide 
Lehrer der Schule Finowfurt) 
und Frau Neukirch die Tanzleis-
tung unserer Tänzer. Die zwei 
Pokale für die Tanzkönigin bzw. 
den Tanzkönig erhielten nach 
einem fairen Wettbewerb Anto-
nia-Marie Mielke und Reza Has-
sanzade. Den Publikumspreis 
als Tanzpaar erhielten Leonie 
Hochschild und Ahmad Homsy. 

Dr. K. von der Lippe,
Schule Finowfurt

Die Gemeinde Schorfheide sucht zum   
8. August 2018 für die Schule Finowfurt 

eine/n Schulsekretär/in. 

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Tätigkeit, ein 
unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit 30 Wochen-
stunden, Vergütung nach EG 5 TVöD, Jahressonderzah-
lung, Leistungsentgelt, Zusatzversorgung und fachspezi-
fische Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Detaillierte Informationen zu den Aufgaben und den 
Einstellungsvoraussetzungen sowie zum Bewerbungs-
verfahren finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 
Schorfheide www.gemeinde-schorfheide.de unter der 
Rubrik „Stellenausschreibungen“. 

Die Ausschreibungsfrist endet am 25.05.2018.

Gemeinde Schorfheide
Der Bürgermeister

Für langjährige Mitgliedschaft ausgezeichnet (v.l.): Gudrun 
Kolenda, Anni Tersch und Melitta Gärtner. 
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Geprüfter MPU-Berater, Demenzberater, Ängste, 
Zwänge, Autogenes Training

Heilpraktiker für Psychotherapie 
(nach dem Heilpraktikergesetz)

Erstgespräch kostenlos
Falk Hinneberg, Oderberger Str. 28
16244 Schorfheide, OT Lichterfelde

  Tel. 0176/47844650                       falk.hinneberg@gmx.net

Zum mittlerweile 23. Mal findet 
in Finowfurt am Wochenende 
vom 29. Juni bis 1. Juli 2018 
ein dreitägiger Feiermarathon 
statt, zu dem wieder viele tau-
send Besucher in dem Schorf-
heider Ortsteil erwartet werden. 
Die Vorbereitungen für das von 
„Antenne Brandenburg“ prä-
sentierte Flößerfest laufen auf 
Hochtouren. Der Ablauf und die 
wichtigsten Programmpunkte 
stehen bereits fest. 
Auch in diesem Jahr wird es am 
Freitagabend wieder den Auf-
takt am Ufer des Finowkanals 
geben. Ab 19:30 Uhr startet ein 
Musikprogramm. Gegen 21.45 
Uhr ist dann die Einfahrt der Flö-
ßer mit dem Bürgermeister vor-
gesehen, musikalisch begleitet 
von „Hans, die Geige“. Nach 
der offiziellen Eröffnung können 
sich die Besucher wieder auf 

ein echtes Spektakel freuen. 
Eine LED-Lichtshow und natür-
lich die Lasershow und das gro-
ße Feuerwerk werden ab 22:30 
Uhr für Feststimmung sorgen. 
Sowohl am Freitagabend als 
auch am Samstagabend wird 
dann wieder zur Disco auf den 
Erzbergerplatz zu 
einem moderaten 
Eintritt von jeweils 
fünf Euro eingela-
den. Hier darf dann 
bis in die Nacht ge-
tanzt werden.
Sowohl am Sams-
tag als auch am 
Sonntag wird den 
großen und klei-
nen Gästen des 
Flößerfestes wieder ein um-
fangreiches Programm gebo-
ten. Auf der Bühne auf dem 
Erzbergerplatz präsentieren 

sich am Samstag ab 11:00 Uhr 
und am Sonntag ab 14:00 Uhr 
bekannte Künstler, unter ihnen 
beispielsweise Wolfgang Zieg-
ler, Annemarie Eilfeld, Jay Khan 
oder auch die Band „Checkpoint 
Five“ aus Berlin.  
Für die kleinen Gäste wird an 

beiden Tagen ein 
tolles Showpro-
gramm mit Mu-
sik, Moderation 
und Mitmach-
mögl ichke i ten 
an der Alten 
Mühle vorberei-
tet. Kulinarische 
Angebote und 
Rummelstände 
erwarten die Gä-

ste wieder auf der Finowfurter 
Hauptstraße. Natürlich werden 
auch die Akteure des Finowfur-
ter Flößervereins präsent sein 

und die  Besucher auf dem Fi-
nowkanal mit der Flößerfähre 
staken. Wer es ganz gemütlich 
möchte, kann auch etwas län-
gere Fahrten mit der Schippel-
schute unternehmen. Zum Flö-
ßerbrunch und Frühschoppen 
wird am Sonntag von 11 bis  
14 Uhr geladen. Den Abschluss 
des 23. Flößerfestes bildet am 
Sonntag wieder traditionell das 
vom Bündnis Schorfheide orga-
nisierte Entenrennen am Kanal 
mit großer Preisverleihung.

Karten für die Discoveranstal-
tungen am Freitag- und Sams-
tagabend sowie für den Flößer-
brunch am Sonntagvormittag 
sind ab sofort in der Gemeinde-
verwaltung Schorfheide am Erz-
bergerplatz in Finowfurt zu den 
Öffnungszeiten der Verwaltung 
erhältlich.

Vorbereitungen für das 23. Flößerfest in Finowfurt laufen auf Hochtouren
Dreitägiges Großevent vom 29. Juni bis 1. Juli 2018  / Freitagabend-Auftakt wieder am Finowkanal mit Feuerwerk und Lasershow

 Anzeigen
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Groß Schönebeck, das Tor 
zur Schorfheide, lockt auch 
in diesem Jahr wieder mit 
zwölf offenen Höfen, Ausflü-
gen in die Landwirtschaft, 
die Jagd, Technik, Musik, ku-
linarischen Spezialitäten und 
vielen Attraktionen für die 
kleinen Besucher mit dem 
vielfältigsten Angebot der 
Brandenburger Landpartie. 

Landwirtschaft

Im Mittelpunkt steht der Tra-
ditionsbauernhof von Jürgen 
Bohm mit seinen Tieren, ei-
ner Sonderschau von Geräten 
und Maschinen zum Säen, mit 
der überaus beliebten erläu-
terten Fahrt über die Felder 
der Schorfheider Agrar-GmbH  
(11 bis 17 Uhr stündlich, kosten-
lose Karten am Stand des Bau-
ernverbandes), mit einer gro-
ßen Schau von Bauernwagen, 
mit einer der größten Kutschen- 

und Schlittensammlungen des 
Landes, mit einer historischen 
Bauernstube mit vielen Expo-
naten, mit dem Verkauf von Ho-
nig, Käse und Gemüse. Dazu 
kommt der Pony- und Eselshof 
Lillge mit seinem Eselscafé 

und Ferienangeboten sowie 
der Reiterhof Gut Sarnow. Au-
ßerdem ist der Garten der Na-
tionen vom Willkommensteam 
des Bürgervereins geöffnet.

Jagd

Traditionell am Ort der Staats-
jagden aller Mächtigen in 
Brandenburg, dem Deutschen 
Reich und der DDR gibt es viel 
zum Thema zu sehen: Die ein-
drucksvolle Ausstellung „Jagd 
und Macht in der Schorfheide“ 
im Jagdschloss des Großen 
Kurfürsten. Dazu das Infomo-
bil unserer Jäger mit vielen 
lebensechten Tierpräparaten, 
Falknerei und Wildfleischver-
kauf.

Technik

Neben der Landwirtschafts-
technik gibt es die Fahrzeuge 
der Freiwilligen Feuerwehr zu 

besichtigen und 
zu besteigen und 
S imson-Kra f t -
räder zu sehen. 
Auf dem Tech-
nikhof von Nor-
bert Maaß sind 
zivile Oldtimer, 
PKW und robu-
ste Militärtechnik 
zu besichtigen, 
u.a. den neu er-
worbenen gro-

ßen sowjetischen Militärtrans-
porthubschrauber MI 8 aus 
den 60er Jahren, wovon es 
nur noch zwei Exemplare gibt 
(Sechstonner, mit 8 Tonnen La-
dekapazität). Dieser wird gera-
de restauriert.

Naturerlebnisse

Das fängt schon am Bahnhof 
der Heidekrautbahn mit der 
Ausstellung zur 
Biosphäre Schorf-
heide im Informa-
tionszentrum der 
Naturwacht und 
einer Schau von 
heimischen Insek-
ten an und führt 
am anderen Ende 
des Dorfes zu ei-
nem der schön-
sten und größten 
Wildparks im Lan-
de, u. a. mit großem Spielplatz, 
Wölfen, Wisenten und Elchen, 
wo man auch in einem Kletter-
park mit Parcours für alle Al-
tersstufen die Natur von oben 
ansehen kann. Baden kann 
man in den nahen Schorfheider 
Gewässern.

Musik

Auf dem Lindenplatz und den 
Höfen werden die Schorfhei-
der Jagdhornbläser zu hören 

sein, der Chor aus Stolzenha-
gen singt auf dem Lindenplatz 
(12:30 Uhr). Stündlich (13, 14 
und 15 Uhr) werden Ron und 
Conny in der alten Dorfkirche 
mit dem Wehrturm aus dem 
30-jährigen Krieg (der auch 
bestiegen werden darf) und 
Eine-Welt-Laden Livemusik 
machen. Auf dem Lindenplatz 
spielen die „Original Schorf-
heider“, tritt der Chor der Im-
manuelkirche auf und wird es 
Westerntanz zum Anschauen 
und auch zum Mitmachen ge-
ben (letzteres auch auf der 

Bauernbühne auf dem Traditi-
onsbauernhof um 15 Uhr). Ab 
19 Uhr spielen die CFJ-Cover-
Band (https://www.youtube.

com/watch?v=f0l8QDVAG0Y) 
und DJ Wohnie legt auf dem 
Lindenplatz zum Tanz auf.

Kinder

Für Kinder gibt es den Themen-
pfad zum Sandmännchendich-
ter Walter Krumbach aus Groß 
Schönebeck mit seinen Ge-
schichten von Fuchs und Elster, 
Borstel, Hamster Dickbauch 
und vielem mehr von der Schu-
le bis zu Krumbachs ehema-

ligem Wohn-
haus. Außer-
dem im An-
gebot: Rund-
fahrten mit der 
F e u e r w e h r , 
Tr o c k e n r u t -
sche, Lösch-
übungen zum 
M i t m a c h e n , 
eine acht Me-
ter hohe Klet-
terwand an 

der Feuerwache, 
Pony- und Eselreiten und Strei-
cheln auf dem Ferienhof Lillge 
sowie der Besuch beim Rei-
terhof Gut Sarnow, Märchenle-
sungen im Kutschenmuseum, 
Spielangebote am Infomobil 
der Jäger im Schlosspark und 
Oldtimer- und Kutschfahrten.

Kulinarisches

Es erwarten Sie: Wildimbiss 
und Wildfleischverkauf im 
Schlosspark, Kaffee und Ku-
chen in der Schlossremise (mit 
Film über die Geschichte der 

Kutschen auf dem Traditionsbauernhof Bohm

 24. Brandenburger Landpartie: Tolles Programm in Groß Schönebeck  am 9. Juni 2018
12 Höfe und Betriebe machen wieder mit –  Zahlreiche Angebote und Infos über das ländliche Leben – Bühnenprogramm – Musik  – Kulinarisches – Shuttle-Service 

Oldtimer auf dem Technikhof Maas

Der Sandmann am Themenweg für seinen Autor.



Schorfheidekurier 04/18, 04.05.2018	 Seite 7

Schorfheide), Imbiss auf dem 
Lindenplatz, Grill und stünd-
lichen Führungen von 13 bis 
16 Uhr auf dem Gut Sarnow 
mit Restaurant, Hotel und 
Reiterhof, Kaffee und Kuchen 
am Bahnhof im Naturzentrum, 
dem Reiterhof Lillge  sowie 
auf dem Traditionsbauernhof 

mit Bratwurst aus dem Fleisch 
aus Groß Schönebecker frei-
laufender Rindern der SAG.  
Der Garten der Nationen des 
Willkommensteams des Bür-
gervereins Groß Schönebeck 
lädt ein zu orientalischen 
Spezialitäten aus Syrien und 
Tschetschenien.

Bühnenprogramm und Infostände auf dem Lindenplatz

Eintritt frei
Alle Angebote sind kostenfrei, au-
ßer Gastronomie und Eintritt im 
Schloss, Wildpark und Kletterwald!

Parkmöglichkeiten
Parkplätze stehen bei EDEKA, 
beim ehemaligen Netto nahe Lin-
denplatz sowie an den Straßen zur 
Verfügung.

Transport
Neben den Felderfahrten und Kin-
derfahrten mit der Feuerwehr wer-
den die Höfe mit Kremsern und 

Oldtimershuttles verbunden, die 
kostenlos genutzt werden können 
(ab Lindenplatz, Zustieg bei allen 
Höfen und Einrichtungen).

Anreise mit der Bahn
Die NEB verbindet Groß Schöne-
beck alle zwei Stunden mit Berlin.

Weitere Informationen
Aktuelle Informationen gibt es auch 
im Internet unter www.grossscho-
enebeck.de/veranstaltungen. (Pro-
grammänderungen vorbehalten)

Oldtimer-Shuttle und Kremser-Shuttle in Groß Schönebeck unterwegs

 24. Brandenburger Landpartie: Tolles Programm in Groß Schönebeck  am 9. Juni 2018
12 Höfe und Betriebe machen wieder mit –  Zahlreiche Angebote und Infos über das ländliche Leben – Bühnenprogramm – Musik  – Kulinarisches – Shuttle-Service 

12:00 Uhr 
Begrüßung

12:30 Uhr 
Chor aus Stolzenhagen

12:50 Uhr 
Jagdhornbläser 

13:00 Uhr
Offizielle Eröffnung  

13:30 Uhr 
Original Schorfheider

14:00 Uhr 
Westerntanz 
zum Mitmachen

14:30 Uhr 
Original Schorfheider

16:00 Uhr 
Immanuelchor 
mit Ron und Conny

ab 19:00 Uhr 
Tanz mit der CFJ-Band 
und DJ Wohnie

Wissenswertes

Ron und Conny

Die Schorfheider Jagdhornbläser
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Es ist bereits das zweite Jubi-
läum einer Feuerwehr in der 
Gemeinde Schorfheide in die-
sem Jahr. Nach dem 115-jähri-
gen Bestehen der Groß Schö-
nebecker Wehr feiert nun die 
Freiwillige Feuerwehr Klandorf  
am 16. Juni ihr 110-jähriges 
Bestehen. Dazu haben die 
Akteure ein umfangreiches 
Programm organisiert, zu dem 
nicht nur die Klandorfer, son-
dern Gäste 
aus der Regi-
on eingeladen 
sind. Bereits 
zum Anfang 
wird es für alle 
Schaulustigen 
einen Höhe-
punkt geben, 
wenn sich der 
F e s t u m z u g 
der Feuerwehren durch das 
Dorf bewegen wird. 
Ein Blick in die Geschichte des 
seit 1811 bestehenden Ortes 
Klandorf zeigt, dass, wie in 
anderen Orten auch, bis zum 
Ende des 19. Jahrhunderts 
die Angst vor Brandkatastro-
phen stets präsent war und 
deshalb die Einwohner zur 
Fortschaffung und Bedienung 
der Feuerlöschgerätschaften 
verpflichtet wurden. Für die 

Brandbekämpfung standen 
zu jener Zeit Ledereimer, Lei-
tern, Holzschlitten mit Was-
serfässern und später eine 
tragbare Handdruckspritze zur 
Verfügung. Dennoch konnten 
Großbrände mit verheerenden 
Folgen nicht völlig verhindert 
werden, so beispielsweise im 
Jahr 1888, als durch einen 
Kaminbrand die Westseite des 
Dorfes abbrannte. 

Im Jahr 1907 
wurde schließ-
lich eine Dorf-
ve rsammlung 
einberufen und 
aufgrund der 
vorangegange-
nen Brände be-
schlossen, eine 
Feuerwehr zu 
gründen. Der 

Beschluss wurde in die Tat um-
gesetzt und am 4. März 1908 
offiziell die Freiwillige Feuer-
wehr Klandorf gegründet. 
Aktuell zählt die Klandorfer 
Feuerwehr immerhin 37 Mit-
glieder. Von ihnen sind zwei 
Frauen und sieben Männer im 
aktiven Dienst, drei Mädchen 
und sechs Jungen in der Ju-
gendfeuerwehr und eine Frau 
und acht Männer in der Alters- 
und Ehrenabteilung.  
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Die Lottofee kam, sah und be-
scherte sogar Gewinne! Unter 
dem Motto „Die Lottofee, sie 
bringt euch Glück, wenn sie 
die richtigen Knöpfe drückt“ lud 
der Lichterfelder Faschings-
verein auch dieses Jahr im 
Februar wieder zum Lachen 
und anschließendem gemein-
samen Feiern ein. Das bunte 
einstündige Programm hatte 
von tanzenden Zwergen, einer 
fitten Sportgruppe bis hin zum 
Wasserballett wieder vieles 
zu bieten. Und als dann hin-
ter einer Schattenwand noch 
der sehr wichtige Lottoschein 
„rektal“ gefunden wurde, koch-
te der Saal. Auch die anschlie-
ßende Fahrt im Cabrio durch 
den Koppelweg und der Öko-
Sketch ließen kein Auge troc-

ken. Denn letzterer hatte es 
in sich. Für diese Darstellung 
ließen sich der Wirt Michael 
Schulz und sogar der Ortsvor-
steher Matthias Gabriel zu ei-
nem Gastauftritt hinreißen. 
Vor ausverkauftem Saal prä-
sentierte der Faschingsverein 
wieder zwei Samstage lang 

eine fantastische Darbietung 
seines Könnens. Die akute 
Grippephase tat dem keinen 
Abbruch. Als Höhepunkt gab 
es wirklich noch drei Gewinner 
aus dem Publikum mit richtigen 
Lottozahlen an den Abenden, 
die die Lottofee zwischendurch 
immer durch die Faschings-

vorstellung präsentierte. Sie 
gewannen jeweils zwei Frei-
karten für den Fasching 2019. 
Der nächste kann also kom-
men! Für die Kartenbestellung 
ab nächstem Jahr gibt es eine 
neue Nr.: 01511/2770851.

Cindy Gabriel
Faschingsverein Lichterfelde

Lottofee als Glücksbotin beim Fasching in Lichterfelde unterwegs

Festumzug der Feuerwehren 
mit musikalischer Begleitung 
durch die Original Schorfheider

Ansprachen und Ehrungen

Demonstration einer Rettung 
aus einem Autowrack

Wettkämpfe mit alter TS 8/8

Demonstration eines Fett- und 
Hausbrandes

Kinderflohmarkt, Hüpfburg,
Kinderschminken

Selbstgebackener Kuchen von 
den Klandorfer Bürger/innen 

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt, Eiswagen

Verkehrswacht mit der Aktion 
Fahrrad und Rettungsdienst 
Landkreis Barnim GmbH vor 
Ort

Naturwacht

Schorfheider Jagdhornbläser

Koppelrundfahrten mit SAG

Moderation durch Clara Him-
mel

ab 20 Uhr Partyshowband 
„SOWIESO“

Dorfversammlung beschloss einst die Feuerwehrgründung in Klandorf

16.06.2018 ab 11 Uhr
Depot Dorfstraße 17 in Klandorf

Festumzug der Wehren – Wettkämpfe – spektakuläre Vor-
führungen – Koppelrundfahrten mit der SAG – Attraktionen 

für die Kleinen – Partyshowband „SOWIESO“ ab 20 Uhr

Das Programm
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Biotonne nun auch für waldrandnahe Gebiete in der Gemeinde Schorfheide
Die Barnimer Dienstleistungs-
gesellschaft mbH hat die Ent-
sorgungstermine für die im Jahr 
2018 beginnende Bioabfallent-
sorgung in waldnahen Gebie-
ten in der Gemeinde Schorf-
heide für den Zeitraum Juni bis 
Dezember 2018 zur Verfügung 
gestellt. Die Veröffentlichung 
der Entsorgungstermine erfolgt 
auch auf der Internetseite der 
Barnimer Dienstleistungsge-
sellschaft mbH (www.kw-bdg-
barnim.de) sowie per BDG-
Müll-App (www.kw-dgb-arnim.
de/service/abfuhrtermine/muel-
lapp.html). 
Für Rückfragen stehen die 
Kundenbetreuerinnen der BDG 
(Frau Rosenfeld) unter der Te-
lefonnummer 03334 52620-27 
zur Verfügung. 

Nach Wandlitz, Panketal und 
Ahrensfelde und Eberswalde 
wird nun auch in den wald-
randnahen Gebieten verschie-
dener Ämter und Gemeinden 
im Barnim, darunter auch in 
der Gemeinde Schorfheide, 
die Biotonne eingeführt. Die 
Aufstellung der braunen Ton-
nen hat bereits begonnen. Auf 
Initiative des Landesbetriebes 
Forst Brandenburg wurde der 
Wunsch geäußert, auch in den 
waldrandnahen Gebieten vor-
zeitig mit der Aufstellung der 
Biotonnen zu beginnen. Damit 
verfolgt der Landesbetrieb das 
Ziel, die illegalen Ablagerungen 
von Grünschnitt aus Gärten in 
den Wäldern zu minimieren. 
„Diese Problematik ist verstärkt 
in Waldgebieten mit Nähe zu 
Wohnbebauung aufgetreten 
und wir wollen handeln“, erklärt 
Constanze Simon, Leiterin der 
Oberförsterei Eberswalde, das 
Engagement der Forst. Jeder 
Haushalt, der für die Aufstel-
lung der Biotonne vorgesehen 
ist, habe auch ein Informati-
onsschreiben vom Landesbe-
trieb Forst mit weiteren Details 
bekommen, heißt es. Die Ein-
führung der Biotonne erfolgt 
gemäß bundesgesetzlicher Be-
stimmungen, die ein getrenn-
tes Erfassen von Bioabfällen 
aus Haushaltungen fordern, 
um eine weitgehend stoffliche 
Verwertung dieser Abfälle zu 
fördern.



Seite 10	 04/18, 04.05.2018 Schorfheidekurier

  Dienst-Termine der Jugendwehren

 Anzeige
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Ihr seid zwischen acht und 16 
Jahren alt und habt Interesse 
an Technik, Kameradschaft 
und Freundschaft? Dann 
kommt in die Jugendfeuer-
wehr. Ihr könnt euch einfach 
bei eurer örtlichen Feuerwehr 
oder per E-Mail an jfschorfhei-
de@gmail.com melden.

JF Altenhof/Werbellin
Termine können per E-Mail erfragt 
werden
Treffpunkt Gerätehaus 
FFW Altenhof

JF Eichhorst
18.05.2018, 16:00–18:00 Uhr
01.06.2018, 16:00–18:00 Uhr
Treffpunkt Gerätehaus 
FFW Eichhorst

JF Finowfurt
18.05.2018, 16:30–18:30 Uhr
01.06.2018, 16:30–18:30 Uhr
15.06.2018, 16:30–18:30 Uhr
Treffpunkt Gerätehaus 
FFW Finowfurt

JF Klandorf
18.05.2018, 18.00 - 19.30 Uhr
09.06.2018, 16.00 - 18.00 Uhr
Treffpunkt Gerätehaus 
FFW Klandorf

JF Lichterfelde Gruppe 1
(ab 10 Jahre)
11.05.2018, 16:00–17:15 Uhr
25.05.2018, 16:00–17:15 Uhr
26.06.2018, 16:00–17:15 Uhr
Treffpunkt Gerätehaus 
FFW Lichterfelde

JF Lichterfelde Gruppe 2
(ab 10 Jahre)
11.05.2018, 17:15–18:30 Uhr
25.05.2018, 17:15–18:30 Uhr
16.06.2018, 17:15–18:30 Uhr
Treffpunkt Gerätehaus 
FFW Lichterfelde

Kinder ab fünf Jahren aus Werbel-
lin und Altenhof sind auch in der 
Kinderfeuerwehr willkommen.

KF Altenhof / Werbellin 
Termine bitte per E-Mail erfragen
Treffpunkt Gerätehaus 
FFW Altenhof

In Vorbereitung auf unsere 
große Fahrt im Sommer ins in-
ternationale Jugendlager nach 
Finnland hatten wir beim letz-
ten Dienst einen finnischen 
Feuerwehrkameraden zu Gast. 
Jugendliche aus den Wehren 
Altenhof und Werbellin lausch-
ten gebannt den Erzählungen. 
Wozu braucht eine Feuerwehr 
einen Metalldetektor und einen 
Gasbrenner? Klar, in Finnland 
gibt es richtigen Winter und die-
se Dinge werden gebraucht, um 
Hydranten zu finden und auf-
zutauen. Oder ab und zu auch 
um verlorene Schlüssel wieder-

zufinden. Neben vielen Bildern 
konnten die Jugendlichen auch 
die mitgebrachte  Einsatzuni-
form der Finnen anziehen und 
feststellen, dass diese ziemlich 
warm ist. Ein Highlight war na-
türlich auch die mitgebrachte 
finnische Schokolade, welche 
im Nu verputzt war. 
Wir bedanken uns bei Jonte 
aus der Feuerwehr Grankulla 
in Südfinnland, der sich viel Zeit 
genommen hat, und freuen uns 
auf die nächste internationale 
Begegnung im Sommer.

Jugendfeuerwehr 
Altenhof/Werbellin

Feuerwehrbesuch aus Finnland
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Veranstaltungen in der Gemeinde 
10.05.2018

Schauflößen in Finowfurt
von 9 bis 16 Uhr auf dem Flößerplatz mit Getränken, Flößerstulle 
und Bratwurst vom Grill. 

12.05.2018	
Erste Jagdhundeschau in Groß Schöenbeck
ab 11 Uhr auf dem Gelände des Jagdschlosses Schorfheide mit 
Vorführungen und jagdlichen Angeboten

4. Schlossparktrödeln in Lichterfelde
ab 9 Uhr auf dem Gelände am Siedlershop, außerdem Bollerwa-
genrennen der Fördervereins der Grundschule Lichterfelde

Saisoneröffnung Roadrunners Paradise
von 10:00 bis 17:00 Uhr im Luftfahrtmuseum Finowfurt

13.05.2018
Museumstag im Jagdschloss Schorfheide
von 10 bis 17 Uhr: kostenloser Eintritt, kostenlose Führungen je-
weils um 11:30 Uhr und um 14:00 Uhr. 

Frühjahrsflohmarkt des Fördervereins Burkina Faso
von 10:00 bis 16:00 Uhr auf dem Erzbergerplatz in Finowfurt

18.05. 2018	
Konzert in der Lichterfelder Kirche
19 Uhr: „Scralissimo“ – Goldene Stimmen aus Bulgarien

09.06.2018	
Tag der Offenen Höfe 
ab 10 Uhr in Groß Schönebeck

Fest 242 Jahre Rosenbeck 
ab 12 Uhr in der Eichhorster Ortslage Rosenbeck

16.06.2018	
Feuerwehrfest zum 110-jährigen Jubiläum  
ab 10 Uhr in Klandorf

Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Mai/ Juni  2018

Altenhof
13.05.2018	 14:00 Uhr         Gottesdienst
01.06.2018	 16:00 Uhr         Gottesdienst Seniorenresidenz
10.06.2018	 14:00 Uhr         Gottesdienst   

                                               Finowfurt
06.05.2018	 09:00 Uhr         Gottesdienst mit Taufen
13.05.2018	 09:00 Uhr         Gottesdienst
27.05.2018	 09:00 Uhr         Lektorengottesdienst
03.06.2018	 09:00 Uhr         Gottesdienst
10.06.2018	 09:00 Uhr         Gottesdienst   

                                            Lichterfelde
06.05.2018	 10:30 Uhr         Konfirmandenvorstellung
13.05.2018	 10:30 Uhr         Gottesdienst
25.05.2018	 15:30 Uhr         Gottesdienst Seniorenresidenz
27.05.2018	 10:30 Uhr         Lektorengottesdienst
03.06.2018	 10:30 Uhr         Gottesdienst
10.06.2018	 10:30 Uhr         Gottesdienst  

                                            Werbellin
06.05.2018	 14:00 Uhr         Gottesdienst
03.06.2018	 14:00 Uhr         Gottesdienst 

Am 10.05.2018 findet zu Christi Himmelfahrt ein regionaler 
Festgottesdienst in Finow statt. Beginn ist um 10 Uhr.

Am 20.05.2018, Pfingstsonntag, findet ab 10 Uhr in Lichterfelde ein 
regionaler Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl statt.

                                       Groß Schönebeck
06.05.2018	  09:15 Uhr           Gottesdienst 
20.05.2018	  14:00 Uhr           Gottesdienst mit Konfirmation, 
			               Taufe und Abendmahl
03.06.2018	  09:15 Uhr           Gottesdienst 
17.06.2018  	  09:15 Uhr           Gottesdienst

Klandorf
30.06.2018	  11:00 Uhr           Gottesdienst mit Taufe 

                                                Eichhorst
05.05.2018	  18:00 Uhr           Gottesdienst
21.05.2018	  11:00 Uhr           Gottesdienst unter freiem 
                                                            Himmel am Askanierturm
16.06.2018	  18:00 Uhr           Gottesdienst

Am 10.5.2018, findet zu Christi Himmelfahrt um 11:00 Uhr ein 
regionaler Gottesdienst unter freiem Himmel in der Kommunität 

Zerpenschleuse statt. 

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Altenhof, Finowfurt, Lichterfelde, Werbellin)

Zum Jugendheim 12, 16244 Schorfheide, Tel.: 03335 684 
(Anrufbeantworter nutzen) oder 0151 17024071,  

Internet: www.schorfheidekirchen.de 
Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 

Gemeindebriefs können im Internet eingesehen werden.

Pfarrerin Sabine Müller:
(Groß Schönebeck, Klandorf, Schluft, Eichhorst, Böhmerheide)

Tel.: 033393 341 
Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.info

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 
Kirchenboten können im Internet eingesehen werden.

Die Vorbereitungen und De-
tailabsprachen für das Silves-
terfest „90 Jahre Finowfurt“ am 
31. Dezember 2018 laufen wei-
ter auf Hochtouren. Wie berich-
tet soll auf dem Erzbergerplatz 
in Finowfurt ein 1.000 Plätze 
fassendes Festzelt aufgebaut 

und mit Liveband, Feuerwerk 
und Lasershow ins Jubiläums-
jahr hineingefeiert werden. Am 
Ablauf und den Einzelheiten 
wird noch gefeilt. Kartenreser-
vierungen sind aber ab sofort 
im „remix“ in der Finowfurt 
Hauptstraße möglich. 

Kartenreservierungen jetzt möglich

 Anzeige
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Die Teilnahmebedingungen für diese Veranstaltung, die von allen teilnehmenden Partnern gleichermaßen getragen, eingehalten 
und akzeptiert werden, lauten:
•	eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich
•	der regionale gemeindliche Bezug muss vorhanden sein
•	kein Kommerz 
•	kein Verkauf
•	keine politische Werbung/Parteienwerbung
•	keine Wahlveranstaltung
•	keine Spendensammlung
•	basierend auf der freiheitlich demokratischen Grundordnung sind verfassungsfeindliche Symbole, Handlungen und Äußerungen un-

erwünscht und verfassungswidriges Verhalten wird geahndet
•	die Initiatoren können bei Nichteinhaltung der genannten Bedingungen die Räumung des Platzes verlangen

„Willkommen an einem Tisch!“ – heißt es in diesem Jahr zum mittlerweile achten Mal in der Gemeinde Schorfheide. Die Gemeinde, das Aktionsbünd-
nis BUNTE Schorfheide und zahlreiche Vereine laden dazu wieder zu einem gemeinsamen Frühstück auf offener Straße ein. Diesmal findet es am 2. 
September 2018 in Böhmerheide statt. Die lange Frühstückstafel ist von 10 bis 14 Uhr aufgebaut. Alles, was auf den Tisch kommt, ist von zahlreichen 
Schorfheidern liebevoll vorbereitet. Wollen Sie als Verein oder Einrichtung mitmachen? Dann schicken Sie diese Anmeldung an uns zurück!

Schorfheidefrühstück – Bunte Tafel am 2. September 2018 in Böhmerheide
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